
RINKER-AREAL
Ravensburg

Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften 

„Areal zwischen Wangener- und Holbeinstraße“

Bürgerinformation
-Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung-

Stand 20.05.2019



2 Einleitung 



3 Quartiersübergreifende Erschließung



4 Luftbild - 2016



5 Luftbild - 2016

• H2R GmbH & Co. KG eine Projektgesellschaft von 
Reisch Projektentwicklung GmbH & Co. KG / Rhomberg Bau GmbH

• Juli 2016 Grundstückserwerb durch H2R

• Dezember 2017 Durchführung städtebaulicher Wettbewerb 



6 Entwicklungsziele (Auszug aus dem Beschluss des AUT 15.03.2017)

• Entwicklung des Areals zu einem selbstverständlichen Teil des Wohnstandortes 
„Östliche Vorstadt“ - einfügen der Neubebauung in die umgebende Bebauung

Umsetzung des Siegerentwurfs durch mehrere renommierte Architekturbüros
(Gestalterische Vielfalt)

• Entwicklung von städtebaulich konzeptionellen Ansätzen zur Minimierung von 
Belastungen durch den motorisierten Individualverkehr (auch den ruhenden 
Verkehr)

Erarbeitung eines Mobilitätskonzepts

• Potenzial für differenzierte Wohnraumangebote

Berücksichtigung des Bündnisses für bezahlbaren Wohnraum



7 Luftbild - 2019



8 Luftbild - 2019

• Juli 2019 Fertigstellung Abbruch

• 2020 Geplanter Baubeginn

• 2022 Fertigstellung erster Bauabschnitt 



ARGE Aldinger Architekten / KOPPERROTH Architektur & Stadtumbau mit Koeber Landschaftsarchitektur

9 Schwarzplan



Folie enthält unverbindliche Darstellungen
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10 Perspektive
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11 Lageplan - Freianlagen

Folie enthält unverbindliche Darstellungen



ARGE Aldinger Architekten / KOPPERROTH Architektur & Stadtumbau mit Koeber Landschaftsarchitektur

12 Lageplan - Freianlagen

Folie enthält unverbindliche Darstellungen
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13 Tiefgarage

Folie enthält unverbindliche Darstellungen



Folie enthält unverbindliche Darstellungen

14 Gestalterische Vielfalt



Vorstellung GR 

Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan 

§ 2 Abs. 1 BauGB

Erarbeitung Vorentwurf Bebauungsplan

Frühzeitige Beteiligung der Behörden u. sonstiger Träger 
öffentlicher Belange u. der Nachbargemeinden

§ 4 Abs. 1 BauGB

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 

§ 3 Abs. 1 BauGB

Beteiligung der Behörden u. sonstiger Träger 
öffentlicher Belange u. der Nachbargemeinden

§ 4 Abs. 2 BauGB

Öffentliche Auslegung auf die Dauer eines Monats

§ 3 Abs. 2 BauGB

Abwägung der öffentlichen und privaten Belange

§ 1 Abs. 7 BauGB

Satzungsbeschluss

§ 10 Abs. 1 BauGB

Erarbeitung Entwurf Bebauungsplan

05.12.2018

Auslegungsbeschluss

Beratung über die eingegangenen Stellungnahmen 
der Öffentlichkeit und der Behörden / TöB´s 

Inhalt der Begründung

Ergebnis Städtebaulicher Wettbewerb

Fachgutachten 
Umweltbericht als 

Teil der 
Begründung 

Vorstellung im AUT

AUT

03.04.2019

Öffentlichkeit

Behörden / TÖB
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Dezember 2017

15 Formales Verfahren



Vorstellung GR 

Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan 

§ 2 Abs. 1 BauGB

Erarbeitung Vorentwurf Bebauungsplan

Frühzeitige Beteiligung der Behörden u. sonstiger Träger 
öffentlicher Belange u. der Nachbargemeinden

§ 4 Abs. 1 BauGB

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 

§ 3 Abs. 1 BauGB

Beteiligung der Behörden u. sonstiger Träger 
öffentlicher Belange u. der Nachbargemeinden

§ 4 Abs. 2 BauGB

Öffentliche Auslegung auf die Dauer eines Monats

§ 3 Abs. 2 BauGB

Abwägung der öffentlichen und privaten Belange

§ 1 Abs. 7 BauGB

Satzungsbeschluss

§ 10 Abs. 1 BauGB

Erarbeitung Entwurf Bebauungsplan

05.12.2018

Auslegungsbeschluss

Beratung über die eingegangenen Stellungnahmen 
der Öffentlichkeit und der Behörden / TöB´s 

Inhalt der Begründung

Ergebnis Städtebaulicher Wettbewerb

Fachgutachten 
Umweltbericht als 

Teil der 
Begründung 

Vorstellung im AUT

AUT

03.04.2019

Bürgerinfo
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Behörden / TÖB

……….Vorstellung GR 
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16 Formales Verfahren



17 Vorentwurf Bebauungsplan Planteil, Textteil, Vorhaben- und Erschließungsplan, Begründung



18 Vorentwurf Bebauungsplan Anlagen



Flächennutzungsplan Gemeindeverband 

Mittleres Schussental

Bebauungspläne

19 Bestehende Rechtsverhältnisse



• Fläche ca. 3,5 ha

20 Geltungsbereich



Bushaltebucht

Fußgängerquerung mit
Ampel

Bushaltebucht

Fuß- und 
Radweg

Gehweg

21 Örtliche Erschließung



• Allgemeines Wohngebiet
• Flächen für den Gemeinbedarf

22 Art der baulichen Nutzung



Anlieger

Öffentlichkeit

• Geh-, Fahr- und Leitungsrechte
• Zufahrten TG

23 Quartierserschließung



• Baugrenzen
• offene Bauweise / abweichende 

Bauweise

24 Überbaubare Grundstücksfläche / Bauweise



• GRZ (Grundflächenzahl)

25 Maß der baulichen Nutzung



• GFZ (Geschossflächenzahl)
• maximale Gebäudehöhe in 

m ü. NN

26 Maß der baulichen Nutzung



• Gebäudehöhen talseits und 
bergseits im VEP

27 Maß der baulichen Nutzung



• passive 
Schallschutzmaßnahmen

• grünordnerische Festsetzungen

28 Weitere Festsetzungen / Regelungen



Wohnen in jeder Lebensphase   - Quartier für Jung und Alt

Mikroappartments

Pflegewohnen

Häusliche Pflege

Tagespflege

Ambulant Betreutes Wohnen

Pflege WG

Kindertagesstätte

4-Zi-Whg mit Garten

1-Zi-Whg.

2-Zi-Whg.

3-Zi-Whg.

Penthouse

Miete

Eigentum

Vielfalt

Flexibilität

Multifunktionalität

Soziale Durchmischung

29 Konzept



30 Nutzungsstruktur - Eingangsgeschoss 
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Folie enthält unverbindliche Darstellungen
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31 Nutzungsstruktur - Regelgeschoss 

Folie enthält unverbindliche Darstellungen



32 Kindertagesstätte

Insgesamt 4 Gruppen für ca. 63 Kinder

• 2 Krippengruppen (U3) mit jeweils 10 Kinder 
• 2 Gruppen Ü3 mit 20 und 23 Kindern

Fertigstellung zusammen mit den ersten Wohnungen

Wurm Architektur

Folie enthält unverbindliche Darstellungen



Entwicklung von Konzepten zur Minimierung von Belastungen durch den motorisierten 
Individualverkehr – Reduzierung des Stellplatzschlüssels

Car-Sharing Parkraummanagement

E-Bikes / Lastenfahrräder Paketshop / Paketstation
Quartierszentrale / 

Nachbarschaftstreff 

Erreichbarkeit ohne PKW

33 Mobilitätskonzept



34 Mobilitätskonzept



Vielen Dank

35


